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Sonst beschweren sich immer alle über Fragebögen, hier wird er empfohlen 

Ingandersson , vielleicht kannst du in Schulen in deiner Nähe fragen? Ich bin für meine
Examensarbeit zu Schulen hingefahren, um qualitative Interviews zu führen, das waren Schulen
mit einem besonderen Konzept.

Ich würde die Frage aber auch noch mehr einschränken oder verändern. Ich habe SuS mit
Lernförderbedarf, die motorisch keine Probleme und ein super Schriftbild haben und andere, die
gar nicht richtig schreiben lernen, weil sie intellektuell 'zu schwach' sind. Alle lernten dieselbe
Schriftart. Allerdings bin ich in der Sek I und daher kein passender Ansprechpartner. Ich wollte
nur sagen, dass persönliche Ansprache einfacher ist. Wenn sich Leute von der Uni mit einem
Anliegen an die SL wenden, findet sich immer jemand im Kollegium, der mitmacht.
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